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Ein Switch für viele Lösungen

Optimale Lösungen 
Lynx ist ein Sortiment von Switchen mit drei unterschiedlichen Funktionsebenen

und vier verschiedenen Zulassungstypen, die Ihnen die Auswahl des optimal

geeigneten Switches für Ihr spezielles Einsatzgebiet ermöglicht und dadurch

maximale Funktionalität zum günstigsten Preis-Leistungsverhältnis bietet.

Zuverlässigkeit
Das Lynx-Sortiment ist für minimale Ausfallzeiten ausgelegt, um die zuverlässigste

Lösung in Anwendungen zu gewährleisten, in denen Temperatur,Vibrationen oder

andere und Umfeldbedingungen kritische Größen darstellen. Dies ist einer der

Gründe, warum das Lynx-Sortiment in Außenanwendungen, im Bergbau und in

Offshore-Installationen zum Einsatz kommt.

Redundanz
Unsere einzigartige FRNT-Technologie (Fast Recovery of Network Topology) ist bei

Ausfällen von Hardware oder Verbindungen das zurzeit schnellste Protokoll zur

Rekonfiguration des Netzwerks. Darum wird das Lynx-Sortiment in sicherheits-

kritischen Anwendungen wie z. B.Tunneln und Ampel- und Signalanlagen für Straße

und Schiene eingesetzt.

Elektrische Störungen
Installationen in rauen Umgebungen und an Orten mit hohem elektrischem

Störpotential erfordern den Einsatz zuverlässiger Übertragungsmedien. Das Lynx-

Sortiment bietet zahlreiche Lösungen mit Glasfaser-Transceivern. Mit Multi- und

Single-Mode-Transceivern können Punkt-zu-Punkt-Verbindungen oder redundante

Ringnetzwerke über Entfernungen von bis zu 120 km zwischen jedem Switch

aufgebaut werden. Mit unserem BIDI-Transceiver können Daten auf einer Einzelfaser

sowohl gesendet als auch empfangen werden, damit sind Anwendungen mit

begrenzten LWL-Ressourcen möglich.

Effiziente Nutzung der Bandbreite
Videostreams in Überwachungs- und Sicherheitsanwendungen werden zunehmend

über Ethernet übertragen. Das Lynx-Sortiment unterstützt IGMP- und VLAN-

Technologien, um so eine optimale Nutzung der Bandbreiten sowie einen sicheren

Netzwerkbetrieb zu erzielen. Darüber hinaus kann die Lynx-Serie mit einem oder

zwei Gigabit-Ports konfiguriert werden.

Echtzeit-Ethernet
Die Lynx-Serie ist mit Echtzeiteigenschaften ausgestattet, um kritische Echtzeit-

anwendungen zu ermöglichen. Die Lynx-Switches unterstützen QoS (Quality of

Service) mit vier Prioritätswarteschlangen, strikten Prioritätsklassen (Priority

Scheduling) und der Vermeidung geblockter Ports mit der Technologie HoL (Head

of Line Blocking Prevention). Dank all dieser Eigenschaften ist das Transferverhalten

im Datennetz deterministisch.

Die Lynx-Serie – Die erste Wahl für zuverlässige
Ethernet-Lösungen.



FRNT und Redundanz 
(Fast Recovery of Network Topology)
Komplexe Netzwerke in kritischen Anwendungen erfordern

Redundanz und schnelle Rekonfiguration im Havariefall.

Unsere FRNT-Technologie zur Rekonfiguration redundanter

Netzwerke ist das schnellste Protokoll am Markt. Mit FRNT-

Technologie kann ein redundantes Ringnetzwerk mit bis zu 200

Switchen unbhängig von der Netzwerkauslastung in 20 ms

wiederhergestellt werden. Alle Switche im Ring werden als Elemente eines FRNT-

Netzes mit einem Focal-Point-Switch konfiguriert, der als Master fungiert.

Herkömmliche Protokolle wie STP (Spanning Tree Protocol) benötigen zur

Rekonfiguration 25 Sekunden, sogar RSTP (Rapid STP) braucht etwa 5 Sekunden

zur Rekonfiguration eines Netzwerks. Daher sind STP und RSTP nicht für kritische

Anwendungen geeignet, wie z. B. die  Verarbeitung von Signalanlagen für Strasse und

Schiene oder für andere Einsatzgebiete mit hohen Anforderungen an die

Zuverlässigkeit und die Verfügbarkeit der Verbindungen.
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IP-Konfigurationstool
Unser unter Windows laufendes IP-

Konfigurationstool ermöglicht eine sehr einfache

Konfiguration der Switche. Es wird kein serieller

Port benötigt, Sie verbinden sich einfach mit einem

beliebigen Port eines beliebigen Switch im

Netzwerk und scannen von dort nach Switchen.

Alle Switche erscheinen im Tool. Jeder Switch kann

einzeln aus einer Liste gewählt und konfiguriert

werden. Daher können die Switche vor der

Konfiguration montiert und installiert werden.
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Echtzeit-Ethernet
Ethernet ist durch seine Konstruktion nicht deterministisch, das bedeutet, dass keine

Garantie für die Übertragungszeit eines Datenpakets von einer Situation zur

nächsten gegeben werden kann. In einem geschalteten Netzwerk kann es in

Abhängigkeit von Netzwerklast, Geschwindigkeit der Verbindung, Datenpaketgröße,

Switch-Architektur und der Anzahl der Switche zwischen Server und Client zu

Verzögerungen kommen, die zwischen 10 μs bis zu mehreren ms betragen.

Dies machte es früher unmöglich, Ethernet für Echtzeit-Anwendungen wie die

Überwachung von Umspannstationen oder die Steuerung komplexer Maschinen zu

nutzen.

Mit den Eigenschaften der Lynx-Serie gehören diese Beschränkungen der

Vergangenheit an.

Prioritätensetzung (QoS, Quality of Service)
Der Switch enthält vier Prioritätsklassen, deren Abarbeitung strikt über Priority

Scheduling erfolgt, um ein Maximum an Vorhersehbarkeit für verzögerungskritische

Echtzeitanwendungen zu gewährleisten. Damit haben Daten mit hoher Priorität

immer Vorrang vor Daten mit niedrigerer Priorität. Die Prioritätensetzung erfolgt

durch Layer 2-Tagging, basierend auf IEEE802.1p, und /oder zusätzlich in Layer 3 auf

IP ToS-Basis.

Ziel Quelle Tag Typ

Layer 2-Priorität mit 802.1p

FCS

Layer 3 IP-Header

MAC IP

Vermeidung blockierter Verbindungen (HoL)
Zusätzlich sorgt die Vermeidung blockierter Verbindungen durch HoL dafür, dass der

Switch wegen Engpässen an einem Port aufgrund eines stark ausgelasteten

Netzwerks mit hohem Datenaufkommen blockiert wird. Dies kann eintreten, wenn

ein zu großes Aufkommen von Multicast- und Broadcast-Datenverkehr im

Hochgeschwindigkeitsteil des Netzwerks auftritt. Ports mit geringerer

Geschwindigkeit können dann nicht schnell genug übertragen, um ihre eigenen

Puffer zu leeren.
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VLAN (Virtual Local Area Network)
VLAN ist eine Technologie, die virtuelle Gruppierung von Switchen und Geräten im

Netzwerk ermöglicht. Es gibt verschiedene Optionen, die auf Portlevel, auf Ebene

der MAC-Adressen oder auch auf

herstellerspezifischen Lösungen aufbauen. Bisher nutzte

man Router zur Segmentierung großer Netzwerke.

Ein Nachteil des Routereinsatzes ist deren

Trägheit, die den Datentransport deutlich

verzögert.

Der Netzwerk-Administrator kann einen

Port oder Gruppen von Ports von

angeschlossenen Geräten oder Switchen

einander zuordnen und so ein VLAN

aufbauen. Mit einem VLAN werden die

physikalischen Grenzen eines Netzwerks

überwunden. Benutzer unterschiedlicher

logischer VLANs können darüber hinaus

unterschiedlichen Sicherheitsebenen

zugeordnet sein, damit erscheint jedes

VLAN wie ein einzelnes LAN.

Vorteile beim Einsatz von VLAN:

… Höherer Durchsatz.

Manchmal gibt es Benutzer, die häufig große Datenmengen im Netzwerk

transferieren. Um den Einfluss dieser Nutzer auf den gesamten

Netzdurchsatz zu minimieren, kann der Administrator für diese Nutzer

jeweils separate VLANs einrichten.

… Zusätzliche Sicherheitsoptionen.

Der Administrator kann mit einfachen Mitteln den Zugang nicht berechtigter

Nutzer zu einem bestimmten VLAN sperren.

… Unabhängigkeit von physikalischer Topologie.

Aufbauend auf dem gegebenen physikalischen Netzwerk kann der

Administrator kleinere funktions- und sicherheitsorientierte Netze erzeugen.

… Verbessertes Management.

Bei Aufbau und Änderung eines VLAN sind physische Eingriffe in das

Netzwerk nicht erforderlich.

VLAN

Netz 1

Netz 2




